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städter
auric Hörcenter in Hildesheim
Bahnhofsallee 25 
Telefon: (05121) 2 80 80 60

*Für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und 
ohrenärztlicher Verordnung. Zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von 10€ pro Hörgerät.

Testen Sie z. B. das 
„Phonak Audéo Lumity“

Kostenloser Hörtest

Zubehör für Hörgeräte

Wieder gut hören!

ohrenärztlicher Verordnung. Zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von 10€ pro Hörgerät.

„Phonak Audéo Lumity“

Hörgeräte aller Hersteller (auch zum Nulltarif*)

Gülseren

09 - 15:00 Uhr

Tuncay Susanne Natali
4 Personen 
1 Haarschnitt gratis

Wir suchen
zur Unterstützung unserer neuen, modernen qualitäts- und patienteno-
rientierten Zahnarztpraxis Mitarbeiter/innen für den Bereich Stuhlassis-
tenz, Prophylaxe und Anmeldung.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, gerne auch online an Herrn Saadat:
info@zahnarztpraxis-peyvandi.de, Tel. 0151-25 38 09 93

 Wir sind umgezogen
Ostendallee 5, 31135 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarztpraxis-peyvandi.de
In der Nähe von Café Del Sol und Helios Klinikum
Unsere Leistungen:
n Angstpatienten
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Oralchirurgie
n Lasertherapie
n Professionelle Zahnreinigung
n Kinderzahnheilkunde
n Vollnarkose, Lachgassedierung

Wir freuen uns, Sie in unserer neuen, modernen
Zahnarztpraxis im Ostend begrüßen zu dürfen.

Wir machen Urlaub vom 31. 7. bis 11. 8. 2023

Zahnarzt sucht
3–4 Zimmer- Wohnung mit Balkon oder Terrasse in Hi

T. 0176- 70 58 82 38

Die Kath. Kindertagesstätte St. Johannes 
hat am 2. Juni 2023 ihr neu gestaltetes Au-
ßenspielgelände eingeweiht.
Alle Gäste wurden persönlich vom Kita-
team mit einem „Herzlich Willkommen“ 
begrüßt und die Kitakinder 
eröffneten das Spielfest mit 
einem fröhlichen Lied. 
Nicht nur das neue Spielge-
rät, was von Pfarrer Dehne 
gesegnet und anschließend 
von den Kindern mit Begeis-
terung erobert wurde, son-
dern auch die Auszeichnung 
mit dem Deutschen Kita-
preis als Bündnispartner der 
AG Nordstadt waren an die-
sem Tag Anlass zur gemein-
samen Freude bei Eltern, 
Kindern und Fachkräften. 
Auf dem bunt geschmückten 
Gelände gab es viel zu ent-
decken. Bunte Seifenblasen 
verzauberten große und kleine Leute, die 
Slackline wurde mutig ausprobiert, beim 
Experimentieren gab es viel zu bestaunen 
und beim Gärtnern konnten sich alle Gäste 
eine Pflanze für zu Hause eintopfen. 

Mittagstisch
Der Mittagstisch in der Martin – Luther Gemeinde geht weiter. 
Montags gibt es um 12.30 Uhr ein wechselndes vegetarisches 
Essen im Gemeindehaus in der Nordstadt und mittwochs in Dris-
penstedt in der Ehrlicherstr. 9. Im Anschluss sind alle zu Kaffee 
und Keksen und gemütlichem Klönen eingeladen. Wirklich jede 
und jeder ist zu diesem preiswerten Essen, 1.50 Euro, herzlich 
willkommen, betont die Kirchengemeinde immer wieder.

In fröhlicher Runde und bei bestem Wet-
ter genossen die Eltern Kaffee und Kuchen 
und konnten entspannt ihren Kindern beim 
Spielen im Sand oder auf dem neuen Spiel-
gerät zuschauen. 

Zum Abschluss verabschiedeten sich alle 
mit einem Lied voneinander und gingen 
fröhlich, und dankbar für den schönen ge-
meinsamen Nachmittag, nach Hause. 
Roswitha Schneider 

Spielfest in St. Johannes

Offenes Faserwerk – Gemeinsames Arbeiten, Stöbern und Kennenlernen 
Immer montags und donnerstags von 15 bis 19 Uhr. Der Second-Hand-Bereich ist of-
fen und es kann gestöbert werden. Auch das Offene Arbeiten findet statt. Im Offenen 
Arbeiten kann die Nähwerkstatt frei für eigene Ideen genutzt werden. Gern helfen wir 
euch bei euren Projekten. Auch Nähanfänger*innen sind herzlich willkommen. Für das 
Offene Arbeiten lohnt es sich immer eine Voranmeldung per Mail zu schicken, auf Fa-
cebook zu schreiben oder vor Ort schon mal einen Termin auszumachen. Wir freuen 
uns über einen Besuch von euch - nicht nur im Laden, sondern auch auf dem Ottoplatz 
zwischen Blumen und auf Sitzbänken.
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Wir sind hier, um 
für die Menschen 
da zu sein.

Das ist für uns eine 
Herzensangelegenheit.

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

 190g 1,99 E

Enders 
Stechkartusche 

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
- K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus. 
Darauf hatten wir schon lange gewartet. 
Jedes Jahr aufs Neue steigt zum Frühlings-
beginn unsere Vorfreude auf leckeren Spar-
gel und rote Erdbeeren. Wir haben nach der 
spürbar eingebremsten Stimmung der letz-
ten Jahre erstmalig wieder die Spargelsai-
son in geselliger Runde mit netten Leuten 
genießen dürfen. Bei angenehmer Tempe-
ratur, sogar bis in den späten Abend hinein. 
Der Gerstensaft floss, das Essen war lecker, 
Spargel gab es reichlich. und gute Laune 
sowieso. Schade nur, dass Ende Juni die 
köstliche Spargel- und Erdbeerzeit langsam 
aber sicher vorbei geht.

Das Freiluft 
Café von 
Bauer Fricke, 
in traum-
hafter Um-
gebung di-
rekt am See, 
gehört zu 
unseren ab-
soluten Lieb-
lingsorten in 
der Erdbeer-
zeit. Zum 

Saisonstart haben wir diese Pop-Up Loca-
tion an der Tonkuhle in Ronnenberg na-
türlich gleich wieder besucht. Die frisch 
gepflückten Erdbeeren mit Vanilleeis sind 
unser persönlicher Favorit. Natürlich haben 
wir noch längst nicht alle Erdbeerspeziali-
täten und -Sorten probiert und müssen un-
bedingt bis zum Ende der Saison noch mal 
wieder hin. Schon mal vormerken für den 
nächsten Sonntagsausflug. Unser Tipp: Die 
dunkelroten Früchte zum Saisonende im 
Juli schmecken unwiderstehlich gut.

Wenn am Steinberg mal wieder Hochbe-
trieb mit Parkchaos herrscht, gibt es als 
Alternative, nicht allzu weit entfernt, eine 
Oase der Ruhe für den Sonntagsspazier-
gang. Von Hildesheim aus, günstig zu er-
reichen, liegt der Ortsteil Hannover-Kir-
chrode. Hier im ausgedehnten Wald- und 
Wiesengebiet des Tiergartens lässt sich 
die heimische Tierwelt in wunderschöner 
ruhiger Natur entdecken und beobach-
ten. Eintritt frei, Parkmöglichkeiten sind 
vorhanden. Einige wenige Tiere sind in 
eingezäunten Gehegen oder Volieren zu 
bewundern. Der  restliche Park ist fast so 
groß wie der Maschsee. Kein Zaun, keine 
Absperrung trennt hier Mensch und Tier. 
Die Spielregeln: Der Mensch ist Gast im 
Tierreich. Füttern, Radfahren und Hunde 

sind verboten. Die Tiere sind an Menschen 
gewöhnt, können sich überall frei bewe-
gen und lassen sich  nicht stören. Die mar-
kierten Wege dürfen keinesfalls verlassen 
werden. So gelingt es, den scheuen Tieren 
ohne trennenden Zaun erstaunlich nahe zu 
kommen. Gefallen haben uns auch der ur-
alte Baumbestand und die zahlreichen Sitz 
und Ruhemöglichkeiten im Park. Mit Re-
hen, Hirschen, Hasen, Spechten und Eich-
hörnchen auf Tuchfühlung in der Groß-
stadt. Hier ist das möglich. Aber psst! – nur 
keine Hektik. Und immer schön ruhig blei-
ben!

Es gibt in unserer Umgebung noch zahl-
reiche Orte, Veranstaltungen und Loka-
litäten zu entdecken. Sie haben eine Idee 
– immer 
her damit!  
Gern per 
Mail an: 
R e d a k t i -
on@K50p.
de oder 
persönlich 
per Ab-
s p r a c h e . 
Kultur 50plus ist eine Initiative zwecks 
Info und Vernetzung der aktiven Generati-
on 50plus. Wir sind kein Club oder Verein 
und total unabhängig von Organisationen 
und Parteien. Eigeninitiative wird groß 
geschrieben. Wenn das für Sie passt, dann 
passen wir zu Ihnen. Dann sind Sie hier 
richtig!

Text und Bilder : Jürgen Warps

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.
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Stadtteilspaziergang (Bilder vom Friedhof und 
Text finden sich im Anhang)

Original indisches Restaurant ✤ Original indischer Lehmofen

Himmelsthürer Straße 65 ✤ 31137 Hildesheim-Bockfeld
Telefon (05121) 2044110

indiatandoorihaus.hildesheim@gmail.com

✤ original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
✤ Grill- und Curryspeisen
✤ Geflügel-, Lamm-, Enten- und Fisch-Spezialitäten
✤ große Auswahl an vegetarische Gerichten
✤ täglicher Mittagstisch von 11.30–14.30 Uhr

Montag bis Samstag 11.30 – 14.30 Uhr ✤ 17.00 – 22.30 Uhr
Sonntags durchgehend von 11.30 – 22.30 Uhr

 

Catering und Buffet für Feiern
Lieferservice
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www.tandoori-Hildesheim.de

Original indisches Restaurant ✤ Original indischer Lehmofen

Himmelsthürer Straße 65 ✤ 31137 Hildesheim-Bockfeld
Telefon (05121) 2044110

indiatandoorihaus.hildesheim@gmail.com

India
Tandoori Haus

✤ original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
✤ Grill- und Curryspeisen
✤ Geflügel-, Lamm-, Enten- und Fisch-Spezialitäten
✤ große Auswahl an vegetarische Gerichten
✤ täglicher Mittagstisch von 11.30–14.30 Uhr

NEUERÖFFNUNG
seit dem 5. Dezember 2022

Montag bis Samstag 11.30 – 14.30 Uhr ✤ 17.00 – 22.30 Uhr
Sonntags durchgehend von 11.30 – 22.30 Uhr

NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU

original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
Grill- und Curryspeisen
Geflügel-, Lamm-, Enten- und
Fisch-Spezialitäten
große Auswahl an vegetarischen
und veganen Gerichten
Mo–Fr (außer an Feiertagen) Mittagstisch
von 11.30–14.30 Uhr
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Liefern ist auch möglichNordstadt tischt auf Teil 2

Wir treffen uns am Donnerstag, den 6. 
Juli ab 16.00 Uhr zur zweiten langen 
Tafel auf der Lutherwiese! Wieder ist 
für Kaffee, Tee und Waffeln gesorgt. 
Alle bringen eine Kleinigkeit mit und 
wir teilen, was zusammenkommt. 
An diesem Nachmittag bekommen 
wir Besuch von den Planerinnen der 
Lutherwiese/neue Mitte Nordstadt. 
Wir können gemeinsam schauen, wie 
die Wiese umgebaut aussieht und was 
es für eine Verbesserung geben wird: 
zum Beispiel für Menschen mit Be-
einträchtigung, damit das Gelände gut 
zu erreichen ist. Das wird sicher span-
nend. 
Nebenbei erleben wir noch die „Wie-
se der Möglichkeiten“ auf der Grün-
fläche vor der Kirche, eine von der 
Stadt Hildesheim und dem Jobcenter 
organisierte Aktionswoche, bei der 
sich Menschen über berufliche Per-
spektiven informieren können. 
Es ist also viel los am Donnerstag, 6. 
Juli – Herzlich Willkommen, dazu zu 
kommen. 
Katrin Bode, Martin-Luther-Kirchen-
gemeinde und Isabelle Hübner, 
Diakonie Himmelsthür

Straßenfest am 2. September 
Safe the date! 
Am Samstag, 02. September von 
14.00 bis 18.00 Uhr wird es ruhig auf 
der Martin-Luther-Straße, erstmal… 
denn es werden keine Autos fahren! 
Wir sperren die Straße, um gemein-
sam mit der Nordstadt zu feiern. Wir 
freuen uns darauf, uns zu begegnen, 
zu quatschen, Spaß zu haben und es 
uns bei der längsten Kuchentafel Hil-
desheims gut gehen zu lassen. Wer 
noch einen Stand/ eine Mitmachakti-
on anbieten möchte, oder einen mu-
sikalischen oder auch tänzerischen 
Beitrag leisten möchte, meldet sich 
beim Stadtteilverein, dort laufen die 
Fäden zusammen. Über Kuchenspen-
den freuen wir uns auch sehr. Mehr 
dazu im nächsten Nordstädter. Wir 
wünschen uns das viele mitmachen 
und wir zusammen die Straße mit 
Leben füllen. 
Weitere Infos unter: nordstadt-mehr-
wert.de und per E-Mail an: kontakt@
nordstadt-mehr-wert.de 

Musik, Kultur und Miteinander!
Mit vielen Mitmachaktionen!
Außerdem Hildesheims längste Kuchentafel!
Mehr Informationen auf www.nordstadt-mehr-wert.de

Eine Veranstaltung von:

In Kooperation mit:

14 - 18 UHR

Vom 10.–14. Juli 2023 veranstalten die Interna-
tionalen Jugendgemeinschaftsdienste (ijgd) ein 
inklusives Sommerferienangebot für Kinder von 
8–12 Jahren in Hildesheim. 
Eine Woche mit anderen Kindern Spaß haben, so-
ziales Miteinander erfahren und gemeinsam das 
eigene Umfeld mitgestalten. 
Spielerisch lernen die Kinder in dieser Woche 
verschiedene Möglichkeiten kennen, sich für 
andere Menschen einzusetzen, die Umwelt zu 
schützen und wie sie mit Upcycling schöne Dinge 
einfach selber machen können.
Das kostenfreie Angebot findet täglich von 9–13 
Uhr in der Grundschule Nord statt. 
Anmeldung www.connect-ju.org.

Kostenloses Sommerferien- 
Angebot für Kinder –

„Wir machen mit!“  
Schultasche und Stifte, Bücher 
und Hefte, Tuschkasten und 
Turnbeutel – die Einschulung in 
die erste Klasse kostet richtig 
viel Geld und ist für Familien 
mit geringem Einkommen eine 
große Herausforderung. Darum 
hat der Landkreis Hildesheim 
über den Sozialfonds Region 
Hildesheim auch in diesem Jahr 
Mittel für die Einschulung be-
reitgestellt.
Zum Schulstart in die erste 
Klasse der Grundschule können 
Familien mit geringem Einkom-
men ab sofort bis zu 100 Euro 
bei den Beratungsstellen der 
Arbeiterwohlfahrt, des Carita-
sverbandes und des Diakonischen 
Werkes in der Stadt und im Land-
kreis Hildesheim beantragen. Bei 
den Beratungsstellen können direkt 
Termine vereinbart werden, wenn 
die nötigen Nachweise vorliegen. 
Zuwendungsberechtigt sind Fami-
lien aus der Stadt und dem Land-
kreis Hildesheim nach Vorlage fol-
gender Nachweise:
Einkommensnachweis (Leistungs-
bescheide über Leistungen zur Si-
cherung des Lebensunterhalts nach 
SGB II, Grundsicherung nach SGB 
XII und AsylbLG, Wohngeld und 
Kinderzuschlag, Verdienstbeschei-
nigungen)
Schulbescheinigung des Kindes 
oder behelfsweise personalisiertes 
Schreiben der Schule
Belege über verauslagte Ausgaben 
(Kassenbons, Quittungen)
Informationen und Kontakt:
Melden können sich die Familien 
bei der Caritas, der AWO und der 
Diakonie:

Schulstartprojekt 2023 zur Einschulung

Finanzielle Unterstützung 
für einkommensschwache Familien

AWO Kreisverband 
Hildesheim‐Alfeld
Telefon: 
0 51 21/1 79 00 00,
Website:www.awo‐hi.de
Caritasverband für Stadt 
und Landkreis
Hildesheim e.V., Tele-
fon 0 51 21/1 67 72 38, 
Website: www.
caritas‐hildesheim.de
Diakonisches Werk 
in Hildesheim, Al-
feld, Bockenem, 
Elze oder Sarstedt, 
Telefon: 05121/16750
Website: www.diako-
nie‐hildesheim.de.

Rechtzeitig vor dem Start 
in das neue Schuljahr 
können einkommens-
schwache Familie fi-
nanzielle Mittel aus dem 
Schulstartprojekt bean-
tragen. Foto: Pixabay
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12 55

Köhler

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!



6

Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 51 41 54
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@bi-ber.de

Start ist am Freitag, den 7. Juli, um 19.00 
Uhr an der St. Mauritiuskirche (Stiftskir-
chenweg 5). Auf dem Weg gibt es den wun-
derschönen Kreuzwegs der Mauritiuskirche 
zu erleben und den Friedhof am Moritz-
berg mit Informationen zur Biodiversität. 
Auf dem Rottsberg und Gallberg wird das 
Naturschutzgebiet erkundet. Gegen 21.00 
Uhr können die mitgebrachten Speisen und 
Getränke beim Warten auf den Sonnenun-
tergang genossen werden. Pastor Lutz Krü-
gener, wird kleine geistliche Impulse ge-
ben. Zurück geht es zur Christuskirche, wo 
der Weg gegen 22.30 Uhr endet. Danach 
muss sich jede selbst auf den Rückweg be-
geben.
Der Weg wird insg. ca. 8 km betragen. Für 
Essen und Trinken möge bitte jede selbst 
sorgen. Festes Schuhwerk und eine Sitzun-
terlage wird empfohlen. Es wird bei jedem 
Wetter gegangen, außer bei Gewitter. 
Die Veranstalter um Karoline Wolfram sa-
gen: „Mit dem Pilgerweg wollen wir etwas 
tun für Körper, Geist und Seele und uns in-
spirieren lassen für einen sorgsamen Um-
gang mit unserer Mitwelt.“
Um Anmeldung wird gebeten, falls we-
gen Wetters umgeplant wird. Spontane 

Pilgerweg – Auf den Gallberg 
zum Sonnenuntergang

ist Teilnahme möglich. Kirchenkreis 
Hildesheim-Sarstedt, Lernen eine Welt 
zu sein, karoline.wolfram@evlka.de, 
0 51 21-9 18 74 71.

Die Stadt Hildesheim erhält 
im Rahmen des Asyl-, Mi-
grations- und Integrations-
fond (AMIF) einen Förder-
bescheid über mehr als 1,5 
Millionen Euro, die in den 
nächsten drei Jahren im Pro-
jekt „Vielfalt (er)leben“ flie-
ßen sollen. „Das ist das größ-
te soziale Förderprojekt, das 
die Stadt jemals eingeworben 
hat“, freut sich Sozialdezer-
nent Malte Spitzer „und es ist 
ein wichtiger Baustein, um 
den Herausforderungen von 
Kinderarmut in Hildesheim 
zu begegnen.“
Das Förderprogramm 
(AMIF) wird finanziert von 
der Europäischen Union 
(EU), mit dem Ziel, unter an-
derem die gesellschaftliche 
Teilhabe von sogenannten 
Drittstaatsangehörigen zu 
fördern. Gemeint sind damit 
Personen, die aus Ländern 
außerhalb der EU kommen. 
In Hildesheim machen Dritt-

Millionenbetrag kommt Kindern und Jugendlichen 
der Nordstadt zugute

staatsangehörige etwa zwölf 
Prozent der Bevölkerung aus, 
die größte Gruppe davon lebt 
in der Nordstadt. Aus diesem 
Grund wird der überwie-
gende Teil des Förderprojekts 
„Vielfalt (er)leben‘ in der 
Nordstadt umgesetzt.
Es sollen insgesamt sechs 
Projektmaßnahmen umge-
setzt werden:
. Im Rahmen eines vorzei-
tigen Maßnahmebeginns ging 
im Januar bereits das Projekt 
„Bildungscoaches“ an den 
Start. Dabei unterstützt die 
Cluster ambulante Jugend-
hilfe mehrere Kitas in der 
Nordstadt bei der Elternar-
beit. Ziel ist es, durch zusätz-
liche personelle Ressourcen 
Elternkompetenzen im Hin-
blick auf die Schulfähigkeit 
ihrer Kinder zu stärken.
. Die Maßnahme ‚FuNah 
#bewegt‘ wird ab dem Som-
mer außerschulische Lern- 
und Bewegungsangebote für 

Kinder und Jugendliche am Nachmittag 
anbieten. Umgesetzt wird diese Teilpro-
jekt vom Verein FuNah.
. Auch das Kinder- und Jugendhaus 
Nordstadt intensiviert seine offene Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen aus nicht 
EU-Ländern durch zusätzliche finanzielle 
und personelle Ressourcen des Förder-
projekts. So sollen beispielsweise Exkur-
sionen oder kulturelle und künstlerische 
Projekte angeboten werden, die sich an 

den Interessen der Kinder und Jugendlichen 
ausrichten.
. An junge Menschen zwischen 16 und 27 
Jahren richtet sich die Maßnahme „Fitness 
im Viertel – Nordstadt“.
Dieses Projekt ist als Begegnungsstätte, 
aber auch Anlaufstelle für sozialpädago-
gische Jugendarbeit konzipiert.
Über das kostenlose, niederschwellige 
Fitnessangebot entstehen Beziehungen, 
die eine Weiterleitung in bestehende Un-
terstützungsangebote und darüber hinaus 
Hilfestellungen bis in die Familien hinein 
ermöglichen.

Fisch, Fahrrad, Fantasie: Theaterwoche in den Sommerferien
Das Theaterpädagogische Zentrum (TPZ) 
Hildesheim veranstaltet in den Sommerferien 
unter dem Motto „Fisch, Fahrrad, 
Fantasie“ eine viertägige Theater-
Ferienwoche für Kinder von sechs 
bis zehn Jahren. 
Ins Spiel kommen, in unterschied-
liche Rollen schlüpfen und kleine 
Szenen entwickeln: In der Ferien-
woche können die Kinder erste Er-
fahrungen mit dem Theaterspiel 
machen. Unter der Leitung von Julia 
und Renzo Solórzano und mithilfe 
von Fantasie entstehen eigene Ge-
schichten, die in einer kleinen Werk-
schau auf die Bühne gebracht wer-
den. Die Theater-Ferienwoche findet 
vom 7. bis 10. August täglich von 9 
bis 13 Uhr Kinder- und Jugendzent-
rum Oststadt (Steingrube 19a) statt. 
Die Teilnahme kostet 50 Euro. Für 

Bezieher*innen 
von Leistungen 
des Bildungs- 
und Teilhabe-
pakets ist eine 
anteilige Kos-
tenübernahme 
möglich. Eine 
A n m e l d u n g 

ist möglich bis zum 5.  Juli per E-Mail an 
ferienprojekt@tpz-hildesheim.de. 
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Anders 
wie wir

Mal was Neues wagen?
Starte bei uns so richtig durch. 
Bewirb dich! Dauert nur 1 Minute.

#altenhilfe

Menschen mit Unterstützungsbedarf ziehen 
seit über 10 Jahren vom Hauptgelände der 
Diakonie Himmelsthür in Sorsum in klei-
nere Wohneinheiten und andere Stadtteile 
Hildesheims. Sie wohnen nicht nur dort, 
sondern arbeiten auch wohnortnah. So wie 
im Langen Garten 23–25 in der Nordstadt. 
Dort ging bereits 2015 die Tagesförderstät-
te „Werkhalle“ an den Start.  Anfang 2022 
folgte die „Werk-Schiene“ ein paar Häuser 
weiter im Langen Garten 21 und Anfang 
März 2023 und zwei Etagen höher im glei-
chen Haus öffnete die dritte Tagesförder-
stätte, „Weit-Blick“, ihre Türen für 27 Be-
schäftigte aus Sorsum.
Das ehemalige Berufsinformationszentrum 
(BIZ) im Langen Garten 21 beeindruckt 
mit seiner viergeschossigen Backsteinfas-
sade, die von ausladenden Sprossenfenstern 
dominiert wird. Diese Fenster sorgen im 
Inneren für lichtdurchflutete Gruppenräume 
und eine ansprechende Arbeitsatmosphäre. 
Eine großzügig angelegte Rampe und ein 
Fahrstuhl ermöglichen den barrierefrei-
en Zugang zum Gebäude. Beeindruckend 
ist auch die Historie des Gebäudes. Hinter 
dem Haus verlaufen Bahnschienen. Schie-
nen lagen früher auch seitlich des Hauses. 
Dort wurden die Wagons der Güterzüge 
mit den hergestellten Textilien befüllt. Es 
waren spezielle Textilien, die hier im Lan-
gen Garten 21 bis in die späten vierziger 
Jahre des vorherigen Jahrhunderts produ-
ziert wurden: wasserabweisende Stoffe für 
Marktstände und Zeltplanen. (Foto). Auf 

Eine neue Tagesförderstätte 
mit Weit-Blick

Da wo die Webstühle der Textilfabrik stan-
den, nachher Mitarbeiter der Robert Bosch 
GmbH und der Reemtsma Cigarettenfa-
briken GmbH ihrer Arbeit nachgingen, spä-
ter Möbel verkauft wurden, befinden sich 
heute, nach einer gründlichen Renovierung, 
Gruppen/Multifunktions/Ruheräume für die 
Beschäftigten der Tagesförderstätten.  
Im „Weit-Blick“ in der 2. Etage werden aus 
Altpapier Notizbücher und Geschenketüten 
hergestellt, Obst und Gemüse, im eigenen 
Garten angepflanzt und gepflegt, die in der 
Küche getrocknet werden. 
Wichtig ist das Quartier und die Zusam-
menarbeit mit seinen Akteuren, seien es 
die kleinen Handwerksbetriebe in der di-
rekten Nachbarschaft; das Theaterhaus, 
das Faserwerk, die Kulturfabrik, die Mar-
tin-Luther-Gemeinde, Nordstadt-Mehr-Wert 
und die AWO BAZARO-Outdoor in der 
Zusammenarbeit in dem Projekt „Leben-
dige Plätze“; und nicht zuletzt die Begeg-
nungsstätte Treffer in der Peiner Straße.
Neue Kooperationen für unterstützte Be-
schäftigung werden sich entwickeln und 
die soziale Teilhabe der Beschäftigten er-
weitern. „Das Besondere sind die barriere-
freien Räumlichkeiten in der 2. Etagen mit 
dem Weit-Blick über den Stadtteil und das 
mittendrin“, freut sich Fachbereichsleitung 
Birgit Grabe.
Dietlinde Richter
Fotos: Beladung LKW/Arbeiten in 
der Textilfabrik (Textil-Handelsgesell-
schaft mbH Hildesheim & Co. KG)
Gebäude Langer Garten 21 (Miriam Raa-
be, Diakonie Himmelsthür)

der Rampe, auf der einst die hergestellten 
Textilien in sperrige Kisten in die LKWs 
geschoben wurden (Foto), befinden sich 
heute die Haupteingänge für die Mieter des 
Hauses. 

Gedächtnistraining 
beim Roten Kreuz
Das Rote Kreuz Hildesheim bietet wieder Kurse zum Ge-
dächtnistraining an. In zwei Gruppen sind noch Plätze 
frei: mittwochs ab 14.00 Uhr in der Städtischen Begeg-
nungsstätte, Elzer Straße 109, und donnerstags ab 11.45 
Uhr im DRK-Wohnstift, Langelinienwall 21–22. Das 
ganzheitliche Gedächtnistraining gibt viele Anregungen 
und Tipps, wie die grauen Zellen in Schwung gebracht 
werden können. Ziel der Übungen und Spiele ist es, das 
Gehirn zu aktivieren und die Gedächtnisleistung zu erhö-
hen. Spaß und Freude werden dabei nicht zu kurz kom-
men. Anmeldungen nimmt das Rote Kreuz unter Tel. 93 
60-0 gern entgegen.
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Infoladen in der KUFA
Infoläden gibt es es in vielen Städten 
Deutschlands sowie auch in anderen Län-
dern. Seit den achtziger Jahren sind immer 
mehr Infoläden entstanden. Sie begreifen 
sich als einen Teil unabhängiger Organi-
sation und schaffen Zugang zu Informati-
onen, die in den Massenmedien nicht oder 
unzureichend dargestellt werden. Der Info-
laden wird ehrenamtlich und selbstorgani-
siert von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen betrieben. Wir sind eine offene Grup-
pe und freuen uns über neue, engagierte 
Menschen. 
Im Infoladen in Hildesheim besteht ein 
vielfältiges Angebot an Büchern, Zeit-
schriften und Zeitungen, die sich mit 
politischen Themen auseinanderset-
zen. Hier können Zeitschriften und Bü-
cher sowohl käuflich erworben als auch 
vor Ort gelesen oder ausgeliehen wer-
den. Ältere Ausgaben werden archiviert 
und können ebenfalls benutzt werden.  
Im Archiv werden außerdem Ereignisse aus 
der Region dokumentiert. Außerdem gibt 
es eine umfangreiche Filmsammlung poli-
tischer Dokumentarfilme. Alle interessier-
ten Menschen sind willkommen.
Bei einigen Gelegenheiten wie auf Veran-
staltungen, Festivals, Konzerten, Vorträgen 
und Diskussionsabenden, die in einem the-
matischen Kontext zum Infoladen stehen, 
bieten wir auch Büchertische an. Fragt 
hierfür einfach nach. 
Öffnungszeiten: Fast immer dienstags von 
17.00 bis 19.30 Uhr. 
Für Fragen, Anregungen und Weiteres 
schreibt an infoladen@prowe.org
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Werbung

Kombinieren Sie die Sicherheit eines 
Sparkassenbriefs mit einem 
Investmentfonds mit Nachhaltigkeits-
merkmalen: Duo-Invest.
Mehr Infos unter: sparkasse-hgp.de/duo-invest

*3 % p. a. für 12 Monate bei 50 % Sparkassenbrief und 50 % Investmentfonds mit 
Nachhaltigkeitsmerkmalen und Ausgabeaufschlag. Die Anlage in Investmentfonds ist 
nicht festverzinst. Der Sparkassenbrief und der Fondsanteil sind grundsätzlich sepa-
rat erwerbbar. Dabei ist zu beachten, dass der Zinssatz für den Sparkassenbrief bei 
einem separaten Erwerb geringer ausfallen kann, als wenn Sie ihn in Kombination 
mit dem Fondsanteil erwerben. Angebot freibleibend. Anlagebetrag ab 10.000 Euro. 
Diese Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für 
den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, 
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher 
Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frank-
furt, und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anla-
geentscheidung treffen. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte in deutscher 
Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechts-
durchsetzung erhalten Sie auf www.deka.de/beschwerdemanagement. Die Verwal-
tungsgesellschaft des Investmentfonds kann jederzeit beschließen, den Vertrieb zu 
widerrufen.

Die clevere Kombi
für Ihre Geldanlage.

3 % Zinsen p. a.*

für Sparkassenbrief 

mit Deka-Investment-

fonds
Investmentfonds unterliegen 

Wertschwankungen

Das neue Familienzentrum 
Maluki in der Nordstadt ist 
fertiggestellt, die letzten 
Arbeiten im Außenbereich 
wurden kürzlich beendet. So 
konnte heute mit einem „Tag 
der offenen Tür“ die Einwei-
hung gefeiert werden, zu der 
Einrichtungsleiter Roland 
Kuhnert neben Oberbür-
germeister Dr. Ingo Meyer, 
Frank Auracher (Gemein-
wesenarbeit Nordstadt) und 
Mitglieder des Ortsrates be-
grüßen durfte.
„Das Familienzentrum 
Maluki leistet seit Jahr-
zehnten einen überaus wich-
tigen Beitrag insbesondere 
für die Integration von Kin-
dern mit Migrationshinter-
grund in diesem Stadtteil. 
Über die Verbesserung der 
baulichen Qualität und den 
Einsatz eines Integrations-
managements wird nun ein 
weiterer Beitrag zur Quar-
tiersentwicklung geleistet“, 
erklärte Oberbürgermeister 
Dr. Ingo Meyer, der in sei-
nem Grußwort auch darauf 
hinwies, dass die AG Nord-
stadt – aktuelle Deutsche 
Kita-Preisträgerin – bereits 
seit 2018 Handlungsbedarfe 
in der Nordstadt identifiziert 
habe und somit gewissenma-
ßen als Initiator des Projekts 
betrachtet werden könne. „Es 
ist jede Menge Bewegung 
in der Nordstadt, durch den 
Ausbau des Familienzen-
trums wird vor allem die In-
tegrations- und Gesundheits-
förderung weiter gestärkt. Ich 
danke allen am Projekt be-
teiligten Personen, Sie haben 
zusammen zum Erfolg dieses 
Vorhabens beigetragen“, so 
der Oberbürgermeister.
Die Einrichtung in der Mar-
tin-Luther-Straße hat einen 
neuen eingeschossigen An-
bau mit Gruppen-, Aufent-
haltsräumen und einem Büro 
für die Mitarbeitenden der 
Stadteil- und Integrations-
arbeit erhalten. Das Famili-
enzentrum hat nun eine Ver-
bindung zum Kitabereich, 
um die Nutzungen miteinan-
der verknüpfen zu können. 
Ein großer Zugewinn für die 
Kita ist die Erweiterung der 
Küche. Diese wurde vergrö-

Neues Familienzentrum Maluki 
zukunftsträchtig aufgestellt

Der neue Anbau des familienzentrums Maluki.

Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer 
durchschnitt das symbolische Rote Band, 
das von (v. l.): Roland Kuhnert (Leiter 
Maluki), Holger Bock (Stellvertretender 
Ortsbürgermeister Nordstadt), Antje van 
Hove (Stellvertretende Leitung Maluki) 
und Frank Auracher (Gemeinwesenarbeit 
Nordstadt) gespannt wurde.

ßert, die Stadt 
hat hier 100.000 
Euro für eine 
neue Küchen-
einrichtung in-
vestiert. Für 
den gesamten 
Umbau erhält 
das Familien-
zentrum Maluki 
knapp 1,65 Mio. 
Euro Förder-
mittel aus dem 
Programm Inve-
stitionspakt So-
ziale Integration 

im Quartier vom Land Nie-
dersachsen und dem Bund.  
Die Baukosten belaufen sich 
auf rund 2,1 Mio. Euro. Zu-
dem wird ab 2024 ein neuer 
Vorplatz im Zuge der Sanie-
rung der Justus-Jonas-Straße 
entstehen.
Das Familienzentrum Maluki 
hat mit seiner sozialräum-
lichen Verankerung, seiner 
örtlichen Lage in der „neu-
en Mitte der Nord-
stadt“ und mit Blick 
auf schwer erreichbare 
Milieus als „Akteur des 
Sozialraums“ ein großes 
Potential. Die Angebote 
orientieren sich an den 
Bedarfen der unmittel-
bar im Quartier leben-
den Kinder, Eltern und 
Familien. Die Maßnah-
men zur Erweiterung 
des neuen Familien-
zentrums gehen mit der 
erweiterten Öffnung 
der Einrichtung in den 
Stadtteil einher.
Die Bedeutung die-
ses Bauprojektes gera-
de in diesem Quartier 
zeigte sich zuletzt auch 
durch die bereits er-
wähnte Auszeichnung 
des Hildesheimer Bünd-
nisses „AG Nordstadt“, 
welches bei der Verlei-
hung des „Deutschen 
Kita-Preises 2023“ am 
16. Mai in Berlin den 
ersten Platz erreichte. 
Zusammen mit dem 
Bündnis leistet der Um-
bau einen wesentlichen 
Beitrag zur Stärkung der 
Bildungsperspektiven in 
diesem Stadtteil.
Inhaltlich liegen die 
Schwerpunkte auf den 
Themen Begegnung, In-
terkulturalität, Gesund-
heit und Bewegung. Mit 
diesem thematischen 
Fokus wird das Fami-
lienzentrum Angebote 
koordinieren, die für die 
jeweiligen Zielgruppen 
offen zugängig sind. Zur 
Ergänzung der eigenen 
Angebote werden Ak-
teurinnen und Akteure 
aus dem Sozialraum in 
die Zusammenarbeit 
einbezogen und die neu-

heims, das Stadtteilmanage-
ment Nordstadt und die Pro-

jekte „Griffbereit“ und „Ruck-
sack“. 

en Räumlichkeiten für 
weitere Projekte nutzen.
Ein Schwerpunkt der 
Arbeit liegt auf der ak-
tiven Einbeziehung der 
Eltern. Regelmäßige 
Entwicklungsgespräche, 
ausführliche Aufnah-
megespräche sowie 
Eltern-Kind-Aktionen 
und gemeinsame Feste 
unterstützen diesen As-
pekt. Das Familienzen-
trum Maluki erweitert 
und ergänzt das Ange-
bot der Kindertagesstät-
te für alle interessierten 
Familien. Ziel ist es, 
Eltern bei ihrer Erzie-
hungsaufgabe zu stär-
ken, zu unterstützen und 
zu begleiten.
Kooperationspartner 
im Stadtteil sind die 
Grund- und Förderschu-
len, das Kinder- und 
Jugendhaus Nordstadt 
(KJN), das Jugendamt 
des Landkreises Hildes-


